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Hineinschlüpfen in eine andere Rolle, 

sie spielerisch ausprobieren ohne Risiko, 

Ungelebtes zum Klingen bringen, 

heraus aus festgefahrenen Geleisen. 

Den Ernst abstreifen, das Dunkle und Schwere, 

nicht denken an Kriege und Krisen, 

an Neid und Missgunst zwischen den Menschen, 

an todesbringende Krankheiten und Katastrophen. 

Einmal der Sehnsucht nach Leichtigkeit nachgeben, 

das Scherzen und Lachen ausprobieren 

und Kraft daraus schöpfen. 

 
Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

 
Gerade erst haben wir den Tannenbaum abgeschmückt, die letzte Weihnachtsdeko 
weggeräumt, die letzten Printen und Zimtsterne gegessen, da geht es schon mit Riesen-
schritten auf den Höhepunkt der 5. Jahreszeit zu. In Eschweiler – einer Karnevalshoch-
burg – immer ein guter und wichtiger Grund zum Feiern. Es ist die Zeit, in der man sich 
verkleidet, in eine andere Rolle schlüpft, ausgelassen ist, oftmals den Alltag mit all 
seinen Schwierigkeiten einfach für eine kurze Zeit ausblendet. Und so manche und 
mancher sucht sich als Kostüm aus, was sie oder er vielleicht eigentlich gerne wäre. 
Aber nicht nur die großen Sitzungen der Karnevalsgesellschaften und der Straßenkarne-
val haben in Eschweiler eine gute Tradition, es werden auch viele andere Termine von 
Prinz und Zeremonienmeister mit dem Hofstaat wahrgenommen: Beispielsweise Besu-
che in den Kindergärten, bei den Senioren-Nachmittagen, in den Altenheimen oder im 
St. Antonius-Hospital, um nur einige wenige, aber sehr wichtige Termine, zu nennen. 
Sie bringen so die Freude zu denen, die nicht mehr so aktiv Karneval feiern können. 
Wenn diese tollen Tage dann hinter uns liegen, beginnt mit dem Aschermittwoch wieder 
eine neue Zeit – die Fastenzeit, die uns 40 Tage lang auf den Höhepunkt im Kirchen-
jahr, das Osterfest, vorbereitet. Viele Menschen nehmen sich für diese Zeit vor, auf 
etwas zu verzichten. Das sind häufig der Verzicht auf Alkohol und Süßigkeiten oder 
beispielsweise auch das sogenannte „Auto-Fasten oder Handy-Fasten“. Das fällt leichter, 
wenn man vorher nochmal richtig auf den Putz hauen darf, nach dem Motto „Am 
Aschermittwoch ist alles vorbei“. So wünsche ich uns allen eine fröhliche Karnevalszeit 
und einen guten Start in die Fastenzeit.  
 
Petra Minge, Gemeindereferentin 



Öffnungszeiten an den Karnevalstagen 
Das zentrale Pfarrbüro St. Peter und Paul ist von Weiberfastnacht bis einschließlich 
Veilchendienstag geschlossen.  
An Weiberfastnacht und Veilchendienstag ist das Pfarrbüro in St. Antonius geschlossen. 

Austräger Weggefährte gesucht 
Für St. Peter und Paul wird ein neuer Austräger für die August-Thyssen-Straße gesucht. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro St. Peter und Paul, Tel. 26097 

Goldjubiläum von Pfarrer Donks 
Am 1.März feiert Pfarrer Donks in Heimbach sein goldenes Priesterjubiläum.  
Zum Festgottesdienst um 11 Uhr in Heimbach sind alle Heimbachpilger herzlich einge-
laden. 

Das alles haben wir geschafft! 
Liebe Leser unseres Weggefährten: Mit einem kleinen 
Rückblick auf die Arbeit des GdG-Rates der Pfarre  
St. Peter und Paul möchten wir Ihnen präsentieren, 
wieviel gute Ideen und Aktionen unser Rat im Jahr 
2019 auf den Weg gebracht hat. 
 
 
 

Unsere Kirchengemeinde im Jahr 2019 
 
Highlight-Gottesdienste    Ehrenamtlerfest 
Mess-Café     Kinder-und Familienkirche 
Neue Gottesdienst-Ordnung   Krippenfenster 
Talentschuppen     Lagerfeuer-Abend 
Jesus to go     Spiele-Himmel 
Tag der Ehejubiläen    Alpha Kurse 
Nach(t)tisch 
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Kurz Notiert

Nachrichten aus der Gemeinde



Natürlich liefen auch viele andere Aktionen, welche sich schon seit vielen Jahren be-
währt haben, weiter. Diese alle hier aufzuzählen würde den Rahmen des Pfarrbriefes 
sprengen. Und das alles ist wirklich nur möglich, weil wir in allen Bereichen unserer 
Pfarre viele wunderbare, ehrenamtliche Helfer haben. Ihnen allen gilt unser ganz großes 
„Dankeschön“! 

Caren Leuchter 

Rückblick auf die Sternsinger-Aktion 2020  

Wir blicken auf eine gelungene 
und sehr harmonische Sternsinger-
Aktion zurück, in der wir Gottes 
Segen in die Häuser unserer 
Gemeinde getragen, Spenden für 
Kinder in Not gesammelt haben 
und in der Gemeinschaft der 
Gruppe sehr viel Spaß hatten. Wir 
danken der OGS Don-Bosco, dass 
sie uns tatkräftig unterstützt hat! 
In diesem Jahr sind wir stolz, eine 
Summe von 16.468,99 € nach 
Bangladesch senden zu können, 
um dort unser alljährliches Schul-
projekt der Organisation „Netz“ 

weiterhin zu unterstützen.  
Wir danken allen Helfern und Unterstützern der Aktion und allen Menschen in Eschwei-
ler, die uns die Türen geöffnet und uns freudig empfangen haben.  
 

Nora Hillesheim 
 
 

Messcafé in St. Peter und Paul 
Herzliche Einladung an alle Gottesdienstbesucher nach der Sonntags-
messe bei einer Tasse Kaffee zu verweilen, um miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Wir treffen uns 
dafür im Querschiff (Marktseite). 
Dieses Angebot findet im 14-tägigen Rhythmus statt. Im Februar findet 
das Messcafé am 9. Februar statt. 
 
 

 
 



„erd-verbunden“ - Ökumenische Exerzitien im Alltag  
in der Fasten- bzw. Passionszeit 2020 

Auch in diesem Jahr sind Interes-
sierte wieder herzlich eingeladen 
zu einem gemeinsamen Glau-
bensweg auf Ostern hin in Form 
von Exerzitien im Alltag. Sie 
wollen Anregungen dazu geben, 
die persönliche Gottesbeziehung 
zu vertiefen und zu verlebendi-
gen. Inhaltlich geht es um das 

aktuelle Thema der Schöpfungsverantwortung. Der geistliche Übungsweg soll allen, die 
sich darauf einlassen, helfen, sich immer tiefer in die Haltung der Dankbarkeit gegen-
über dem Schöpfer und der Achtsamkeit im Umgang mit der Schöpfung einzuüben. 
 
Die Themen der Exerzitienwochen lauten: 
1. Ich bin verbunden 
2. Ich bin verstrickt 
3. Ich will innehalten 
4. Ich will entschieden sein 
 
Die Gruppe der Teilnehmenden trifft sich wöchentlich jeweils montags an folgenden 
Terminen: 02., 09., 16., 23. und 30. März, jeweils 19.30 – 21.00 Uhr in der Kapelle 
des St. Antonius-Krankenhauses. 
Parallel dazu gibt es eine Vormittagsgruppe, die sich jeweils freitags in St. Severin / 
Weisweiler von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr trifft: 28. Februar sowie 06., 13., 20. und  
27. März. Bei jedem Treffen besteht Gelegenheit zum Austausch miteinander, gönnen 
wir uns eine gemeinsame Zeit der Stille, und es werden Impulse für den persönlichen 
Weg durch die folgende Exerzitienwoche gegeben. 
 
Der Teilnehmerbeitrag für die Materialien beträgt 10,- €. Er kann beim ersten Treffen 
bezahlt werden. 
Begleitet wird der Kurs von Pastoralreferentin Sr. Martina Kohler SSpS, (Tel. 02403 / 
8396559), Gemeindereferent Manfred Joussen (Tel. 02403 / 55 629 58) und Pfarrerin 
Ulrike Sommer (Tel. 02403 / 951291). Dort können Sie auch nähere Infos erhalten. 
Ihre verbindliche Anmeldung für die Teilnahme an allen 5 Treffen erbitten wir bis  
20. Februar im Pfarrbüro von St. Peter und Paul (Tel 02403 / 26097). Bitte geben Sie 
dabei an, in welcher der beiden Gruppen Sie mitmachen möchten. 
 
Sr. Martina 



Blasiussegen 
Der Blasiussegen hat eine lange Tradition in unserer Kirche. Der Legende nach hat der 
Hl. Blasius während seiner Gefangenschaft in einem römischen Gefängnis einem jungen 
Mann, der an einer Fischgräte zu ersticken drohte, das Leben gerettet. Deshalb erteilt 
die Kirche den Blasiussegen zum Schutz gegen Halskrankheiten. Darin kommt das 
gläubige Vertrauen auf die Heilszusage Gottes gerade auch für das leibliche Wohlerge-
hen des Menschen zum Ausdruck. 
Der Blasiussegen wird erteilt: am 1. Februar in der Kapelle des St. Antonius Hospitals 
nach der Heiligen Messe (16 Uhr) und nach allen Gottesdiensten am 2. Februar  
(9.30 Uhr St. Peter und Paul; 11.00 Uhr St. Bonifatius und 18 Uhr St. Antonius). 

Mundartmesse mit Prinzenbesuch 
Am Sonntag, 2 Februar feiern wir um 11 Uhr in der Röher Kirche wieder einen Gottes-
dienst in rheinischer Mundart. Traditionsgemäß wird uns auch in diesem Jahr der Prinz 
mit Gefolge besuchen. 

Firmung 
Am Freitag, 28 Februar wird unser Weihbischof Karl Borsch um 18.00 Uhr in  
St. Peter und Paul im Rahmen der Eucharistiefeier das Sakrament der Firmung spenden. 
Wir wünschen den Firmlingen Gottes Segen! 

Aschenkreuz to go 
Für viele katholische Christen gehört es zum Beginn der 
Fastenzeit dazu: das Aschenkreuz. Gewonnen wird die 
Asche traditionellerweise aus den verbrannten Palmzweigen 
des Vorjahres. Das Aschenkreuz soll nicht nur daran erin-
nern, dass unser Leben vergänglich und deshalb jeder Tag 
kostbar ist. Es soll auch Zeichen des Segens sein für die 
Wochen der Vorbereitung auf das Osterfest. Gott möchte 
uns stärken, dass wir in der Fastenzeit mehr zu uns selber, 

zu unseren Mitmenschen und zu ihm hin finden. 
Für alle, die am Aschermittwoch nicht die Gelegenheit haben, das Aschenkreuz in 
einem der zahlreichen Gottesdienste in unseren Kirchen zu empfangen, bieten wir das 
Aschenkreuz „to go“ an. Am Aschermittwoch, dem 26. Februar, sind einige Seelsorger 
und Seelsorgerinnen zwischen 12.00 und 14.00 Uhr in der Grabenstraße vor dem dm-
Markt präsent. Dort können Sie das Aschenkreuz und einen persönlichen Segen für die 
Fastenzeit empfangen. Wir laden herzlich dazu ein! 

Sr. Martina 

Aktionen und Familiengottesdienste der Kommunionkinder 
Das Motto der Kommunionkinder „Jesus, erzähl uns von Gott“ begleitet uns nun auch 
weiter auf dem Weg zur Erstkommunion. In den Monaten Februar und März finden drei 
Aktionen und Familiengottesdienste statt, in denen die Kommunionkinder und deren 
Familien wieder mehr über den Glauben an Jesus erfahren werden. 
Die Kommunionkinder aus St. Antonius und St. Peter und Paul sind zu folgenden Aktio-
nen und Familiengottesdiensten herzlich eingeladen: 
WANN WAS WO 
Sonntag 2. Februar, 
9.30 Uhr 

Familiengottesdienst mit Segnung 
der Kommunionkerzen  

St. Peter und Paul 

Sonntag 16. Februar, 
9.30 Uhr 

Familiengottesdienst  
„Der Fisch – das Geheimzeichen 
der ersten Christen“ 

St. Peter und Paul 
 
 

 anschl. ICHTHYS-Aktion  
(Anmeldung erbeten) 

Kinder- u. Jugendzentrum, 
Peter-Paul-Straße 

Liturgie
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Messdiener   

Rückblick:  
Anfang Januar sind die ü14-Messdiener zum tradi-
tionellen Bowling aufgebrochen, um den ein oder 
anderen Strike zu werfen. Mit 16 Messdienerinnen 
und Messdienern verbrachten wir ein paar nette 
Stunden im Bowlingcenter in Alsdorf. Die Ein-
stimmung für das neue Jahr ist definitiv geglückt! 
Erinnerung Februar  
Am Sonntag, 2. Februar, sind alle Messdiener herzlich eingeladen, mit uns eine neue 
Aktion auszuprobieren: Wir wollen mit euch Schlittschuh laufen in Aachen. Der Einla-
dung könnt ihr weitere Infos entnehmen. Denkt bitte an den Eigenbeitrag, Verpflegung 
und etwas zu trinken und falls ihr selbst Schlittschuhe besitzt auch diese mitzubringen. 
Vorschau März: Am 27. März wollen wir wieder Osterkerzen basteln und diese am 
folgenden Sonntag, 29. März, in den Messen gegen eine Spende verkaufen. Auch hier 
folgen noch weitere Infos per Email. 
WICHTIG: Vielleicht habt ihr es schon gehört, denn in diesem Jahr findet wieder eine 
große Messdienerwallfahrt statt. In diesem Jahr geht es am Samstag, 6. Juni, nach  
Osnabrück. Weil das von Eschweiler aus sehr weit weg ist, werden wir am Vortag schon 
anreisen und eine Nacht vor Ort bleiben. An dem Samstag pilgern wir gemeinsam mit 
vielen Tausend Messdienern in die Stadt und verbringen den Tag vor Ort. Nach einer 
gemeinsamen Messe geht es abends wieder Richtung Eschweiler. Da es eine vom Bis-
tum organisierte Aktion ist, müssen wir uns an deren Fristen halten. Die Einladung wird 
jetzt bald raus geschickt und wir bitten euch, die Fristen aus der Anmeldung auch ein-
zuhalten und freuen uns riesig drauf, mit euch auf diese Wallfahrt zu fahren.  

Lea Minge 

Frauengruppe „Wir für uns“ 2020 
Der nächste Bibelabend der Frauengruppe findet am 27. Februar um 20 Uhr im Medita-
tionsraum der Kirche St. Peter und Paul statt. Herzliche Einladung an alle Frauen im 
mittleren Alter! 

Frauengemeinschaft Röhe feiert Karneval 
Die traditionelle Röher Frauensitzung findet in diesem Jahr am 19. Februar in der Mehr-
zweckhalle Röhe statt. Beginn ist um 17 Uhr, Einlass ab 16 Uhr. Die Karten können ab 
sofort bei Frau Margarete Bach (Tel. 28026) bestellt werden. Die Kartenausgabe ist am 
Sonntag, 9. Februar um 12 Uhr im Pfarrheim. 

Frauen



Große Sitzung der katholischen Frauengemeinschaften  
Traditionell findet am 13. Februar, eine Woche vor Altweiber, 
um 19 Uhr die große  Sitzung der katholischen Frauengemein-
schaften statt. In der Weisweiler Festhalle geben sich an diesem 
Abend die Spitzenkräfte des Eschweiler Karnevals die Ehre. 
Selbstverständlich werden auch Prinz Simon I, sein Zerem David 
und ihr gesamtes Gefolge die Bühne erobern!  
Karten (9 Euro) sind ab sofort in allen Pfarrbüros und bei den 

Vorsitzenden der Frauengemeinschaften erhältlich. Freuen sie sich auf einen wunder-
schönen, lustigen Abend. 

Caren Leuchter 

Karneval bei den Senioren St. Peter und Paul 
Am 4. Februar findet wieder der traditionelle Prin-
zenempfang im Kinder- und Jugendzentrum statt. 
Wie immer starten wir um 15 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Nach einem Gläschen Sekt beginnt ein 
kleines, aber feines karnevalistisches Programm mit 
Büttenreden und Tänzen. Der Höhepunkt wird der 
Einmarsch des diesjährigen Prinzen Simon I. mit 
seinem Zeremonienmeister David, seinen Pagen, den 
Prinzenbläsern und dem gesamten Prinzentross sein. 
Für die musikalische Untermalung des Nachmittags 
sorgt in bewährter Weise Peter Heinz Arnolds. Für diese Veranstaltung  erhalten Sie 
Karten zum Preis von 5 Euro. Kaffee und Kuchen sind im Preis inbegriffen.  
Kartenbestellung unter der Telefonnummer: 27443 (M. Karenfort) 

Caren Leuchter 

Karneval beim Röher Kreis 
Herzliche Einladung zum karnevalistischen Nachmittag beim Röher Kreis. 
Ort: Röher Pfarrheim, Termin: 13. Februar, Beginn: 15.30 Uhr. Kosten: Spenden wer-
den gerne genommen. Nach dem Beginn mit dem gemeinsamen Kaffee starten wir ein 
buntes karnevalistisches Programm. Es wird weitgehend von heimischen Kräften gestal-
tet. Musik: Hans-Gerd Kohnen. Unter anderen erwarten wir: Prinz Simon mit Zerem 
David und Gefolge, Jugend- und Kindertanzgruppen der KG Onjekauchde.  Für Gehbe-
hinderte wird ein Fahrdienst angeboten (Braunleder Tel. 29071, Hohenschue 21571). 
 

Johannes Hohenschue 

Senioren



Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am 8. Februar in der Kapelle des St. Antonius 
Hospitals und am 9. Februar  nach der Heiligen Messe in St. Peter und Paul statt. 

Termine der Kolpingsfamilie 
Dienstag, 04. Februar „Ü60 Gruppe und jünger: 19 Uhr Talbahnhof 

Der beliebte Abend mit Klaus Klaes „Ostermann & Erben“ 
Anmeldung bis 31. Januar bei Herbert Engels, Tel. 921859  
oder e-mail: he-kpf-eschweiler@web.de 

Dienstag, 11. Februar Vorstandsitzung 

Sonntag, 16. Februar Ü-60 Gruppe und jünger 
Hinweis auf eine Veranstaltung des Eifelvereins Eschweiler in 
Köln „Karneval und seine Denkmäler“ Leitung: Josi Walden 
Anmeldung bis 31. Januar bei Josi Walden 0151-67434282  
oder per mail josi.walden@eifelverein-eschweiler.de 

Samstag, 22. Februar 15 Uhr Kölsche Messe in St. Peter u. Paul  
mit den Inde-Singers 

Infos des Trägervereins Eschweiler Ost 
 Jeden 1. Freitag im Monat von 17 bis 18 Uhr Bürgersprechstunden. 
 2. Februar Kinder spielen BINGO von 14 bis 16 Uhr, Kinder 7 bis 14 Jahre 

Anmeldungen erbeten: 0157 529 10 957 
 Vorausschau Infoveranstaltungen: 

Mit Unterstützung der Polizeiprävention Aachen für SeniorInnen, Kinder und El-
tern und der Pflegeberatung der StädteRegion Aachen. Details werden noch be-
kannt gegeben. Und… Ein Irischer Abend ist ebenfalls in der Planung! 

Sophia Kahlen 

Infos der St. Longinus-Schützenbruderschaft Eschweiler-Ost 
Neue Telefonnummer Leitung Schützenheim: 8070081oder 0152-52085002 oder don-
nerstags von 14 bis 21 Uhr unter 34574. 
Die Schützenbruderschaft veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Frauengemeinschaft 
Eschweiler-Ost am Dienstag, 18. Februar ab 15 Uhr im Schützenheim einen karnevalis-
tischen Nachmittag.  
Am Dienstag, 25. Februar findet ab 11.11 Uhr das Erbsensuppenessen statt. 

Bernd Deuter 

Vereine



Liebe Paare,  
 
Gönnen Sie sich … 
Impulse für mehr Gelassenheit, Gespräche über’s Weglassen, die Erfahrung, sich wirk-
lich einzulassen und von Zeit zu Zeit ausgelassen zu sein! Darum und um vieles mehr 
geht es bei der deutschlandweiten Fastenzeitaktion für Paare 2020 unter dem Motto 
„7Wochenlassen“. Anlässe für interessante Gespräche 
 
• neue Impulse für die Partnerschaft 
• genussvolle Momente der Nähe 
• Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren 
 
Nutzen Sie die Zeit von Aschermittwoch bis Ostern für sich selbst und füreinander. Sie 
erhalten nach Ihrer Anmeldung kostenfrei wöchentlich je einen Brief mit Anregungen 
für Ihre Partnerschaft. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Diana Emmelheinz 
Referentin für Familienarbeit im Bistum Aachen 
 
Anmeldung und Infos 
Sie erhalten acht Briefe kostenfrei auf dem Postweg, per E-Mail oder SMS. Melden Sie 
sich für das gewünschte Format an unter: www.7Wochen-lassen.de 
Ab dem 26.02.2020 finden Sie Woche für Woche die Inhalte auf obenstehender Home-
page .Anmeldeschluss für den Postversand: 05.02.2020 
 
Herausgeberin: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung e.V.,  
Mainzer Str. 47 | 53179 Bonn 
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